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100 Jahre Berufsberatung im Kanton St.Gallen, das wollte ge-
feiert werden! An den sieben regionalen Berufs- und Laufbahn-
beratungszentren fanden spannende und informative Anlässe 
zum 100-jährigen Jubiläum statt.

Rückblick 
auf das Jubiläumsjahr 2018

Entstehungsgeschichte der Berufsberatung
Bevor 1918 die erste Berufsberatungsstelle eröffnet wurde, 
gründete die Zentrale Frauenstelle zusammen mit anderen 
Frauenverbänden bereits im Jahr 1916 eine Berufsberatung 
für Mädchen. Da dieses Angebot gut ankam, wurde es 1918 
auch für Knaben zugänglich gemacht: Die erste Berufsbera-
tungsstelle wurde in St.Gallen eröffnet, und es folgten danach 
noch viele andere. 

Bereits vor 100 Jahren stand die persönliche Beratung und 
Information der Jugendlichen im Vordergrund. Zudem war die 
Berufsberatung damals auch zuständig für die Vermittlung der 
Lehrstellen. Heute suchen viele Ratsuchende Unterstützung, 
um den Überblick im Informationsdschungel nicht zu verlieren. 
Und wenn es vor 100 Jahren vor allem um die erste Berufswahl 
ging, sind die Themen heute in der Beratung vielfältiger ge-
worden: Weiterführende Schulen und Studienwahl, Unterstüt-
zung bei der Bewerbung, Weiterbildungspläne nach der Lehre, 
Berufswechsel, Wiedereinstieg nach einer Familienpause, Er-
werbsleben nach der Pensionierung oder der Berufsabschluss 
für Erwachsene sind nur einige Beispiele.

Nur aufgrund einer ständigen Weiterentwicklung des Angebots 
gelingt es der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung, ihre 
wichtige Funktion in der Gesellschaft immer wieder zu bestä-
tigen. 

Jubiläumsveranstaltungen
Über das Jahr 2018 verteilt fanden insgesamt acht Jubiläums-
veranstaltungen an den regionalen Stellen statt, um ihr Angebot 
der Öffentlichkeit näherzubringen.

Die Regionalstellen haben sich an den einzelnen Events ver-
schiedene Attraktionen einfallen lassen, um den Kontakt zu 
Passanten und Messebesuchern herzustellen und ihnen das 
breite Angebot der BLB bekannt zu machen. Vom beliebten 
Glücksrad über den informativen Berufsparcours und verschie-
dene Wettbewerbe bis hin zur Entdeckung alter Handwerke 
war für jede Altersgruppe etwas dabei.

Laufbahnguetsli für 
die Erwachsenen 

(und natürlich Kinder)

Vergangenheit und Zukunft 

Gute Laune in St.Gallen
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Elternworkshops in St.Gallen – Wie begleiten 
wir unser Kind in der Berufswahl?
Die Berufswahl betrifft nicht nur das Kind, sondern ist ein 
Familien projekt und beginnt bereits in der ersten Ober stufe. 
Weil die Berufswahl immer früher beginnt, führte die Berufs-
beratung St.Gallen zum ersten Mal einen Workshop durch, der 
sich spezifisch an Eltern von Kindern in der ersten Oberstufe 
richtete. Im Fokus standen die Themen Unterstützung und die 
Rolle der Eltern im Berufswahlprozess, der Berufswahlfahrplan, 
sowie Pubertät und Berufswahl. Die zahlreich erschienenen 
 Eltern erhielten aber auch Ideen zum Umgang mit Schwierig-
keiten in der Berufswahl sowie wichtige Links im Internet. 

Überarbeitetes Case Management 
Berufs bildung startete im Frühjahr
Die kantonale Berufs- und Laufbahnberatung startete im Früh-
jahr 2018 mit einem überarbeiteten Case Management Berufs-
bildung (CM BB). Es richtet sich an Jugendliche, die für den 
erfolgreichen Einstieg in die Berufsbildung besondere Unterstüt-
zung benötigen. Im zweiten Halbjahr wurden 26  Jugendliche 
im Rahmen von 111 Beratungssitzungen (Stichtag 31.12. 2018) 

betreut. Vor einer Fallanmeldung 
sind ausführliche Abklärungen mit 
der Klassenlehrperson und den 
Eltern notwendig. Zusätzlich ver-
langen die Administration, Koor-
dination und der regel mässige 
Austausch mit anderen verant-
wortlichen Akteuren ein gros-
ses Engagement der Case 
Manager. 
Weitere Informationen: 
www.cmbb.sg.ch

Ausgewählte Blitzlichter im Jahr 2018

Grosser Ansturm am BSLB-Messestand 
der OBA
Am OBA-Stand der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 
herrschte Grossandrang, ganz besonders an der dazugehöri-
gen Fotobox. Zum ersten Mal konnten sich Jugendliche dort 
in verschiedenen Berufsbekleidungen ablichten lassen –  alleine 
oder in ganzen Gruppen. Sie bekamen so einen kleinen Ein-
druck, wie sie in ihrem allfälligen künftigen Beruf aussehen 
könnten. An den vier Ausstellungstagen wurden insgesamt 
rund 700 Fotos gemacht, vor Ort ausgedruckt und den Besu-
cherinnen und Besuchern mitgegeben.

Berufsberater in der «Schnupperlehre» 
in Buchs
Die BLB Werdenberg organisierte die alljährliche Sommer-
tagung in Buchs. Die rund hundert Mitarbeitenden der regio-
nalen Stellen hatten Gelegenheit, am Vormittag in einem von 
22 Buchser Betrieben zu schnuppern. Von Orthopädist über 
Fahrzeugschlosserin, Optiker, Fachmann Hauswirtschaft oder 
Pflege bis zu Kauffrau, Elektriker oder Fachfrau Detailhandel 
waren unterschiedlichste Lehrberufe dabei. Sich wieder als 
ein Schnupperstift zu fühlen, kam bei den Teilnehmenden gut 
an und ermöglichte einen Perspektivenwechsel. Dass viele 
 Betriebe ihre Türen für die erwachsenen «Schnupperi» öffneten, 
zeigt auf, wie gut verankert die Lehre in der Region ist. 

BerufsINFO See-Gaster goes digital
Zum ersten Mal konnten sich die Jugendlichen online für die 
BerufsINFO anmelden, inklusive Bestätigungsmail mit den ge-
buchten Veranstaltungen. Dank der Online-Organisation können 
die Berufsbildenden und Lehrpersonen nun den Anmeldestand 
ihrer Schülerinnen und Schüler einsehen, gleichzeitig wird der 
Aufwand der BLB beträchtlich reduziert. Ebenfalls zum ersten 
Mal besuchten nicht nur rund 620 Jugendliche der 2. Ober-
stufenklassen, sondern auch Jugendliche der 3. Ober stufe die 
9. BerufsINFO, welche Anfang Februar 2018 in Betrieben der 
Region und im BWZ Rapperswil stattfand. An insgesamt 183 
Veranstaltungen wurden 108 berufliche Grund bildungen und 
weiterführende Schulen vorgestellt. 

betreut. Vor einer Fallanmeldung 
sind ausführliche Abklärungen mit 
der Klassenlehrperson und den 
Eltern notwendig. Zusätzlich ver
langen die Administration, Koor
dination und der regel
Austausch mit anderen verant
wortlichen Akteuren ein gros
ses Engagement der Case 
Manager. 
Weitere Informationen: 
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Kennzahlen

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
94 Personen ( 6’910 % ) davon:
 Beratungsmitarbeitende: 53 Pers.
 Personalberatungspersonen Lehrstellenbörse: 6 Pers.
 Sekretariats- und BBI-Mitarbeitende:*  21 Pers.
 Lernende / Praktikantinnen / Praktikanten:  14 Pers.

* BBI = Berufs- und Bildungsinformation

Im letzten Jahr verliessen uns zwölf Mitarbeitende. Zwölf Mit-
arbeitende kamen neu zu uns bzw. übernahmen intern eine 
neue Funktion ( Stand 31.12. 2018 ).

Lehrstellennachweis LENA 
(www.berufsberatung.ch / lena)
Der Lehrstellennachweis LENA ist ein etabliertes Produkt der 
Berufsberatung. Er wird seit Sommer 2006 auf der  nationalen 
Plattform www.berufsberatung.ch / lena geführt. Die Aktua-
lisierung erfolgt systematisiert in drei schriftlichen und einer 
telefonischen Umfrage bei den zirka 6’900 Lehrbetrieben in 
Kanton St.Gallen mit etwa 17’500 Lehrverhältnissen. Es wird 
ein  grosser Aufwand betrieben, um den Jugendlichen offene 
Lehrstellen umfassend zugänglich zu machen und um Lehr-
betrieben eine breite Ausschreibung zu ermöglichen.

Lehrstellenbörse / Realisierungsunterstützung
In der Lehrstellenbörse werden Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe sowie Jugendliche aus Brückenangeboten bei der 
Lehrstellen- und Praktikumssuche unterstützt. Insgesamt wur-
den 2018 659 Klientinnen und Klienten betreut. 86.6 % fanden 
mit unserer Unterstützung bis zum Stichtag 31.12. 2018 bereits 
eine Lehrstelle oder eine Zwischenlösung. 70 Jugendliche sind 
per Ende Jahr noch im Findungsprozess, 18 Jugendliche sind 
aus verschiedenen Gründen aus dem Prozess ausgetreten.

Jährliche Schulabgängerumfrage, Mai 2018
Das Amt für Berufsbildung führt alljährlich eine Schulabgän-
gerumfrage auf der Volksstufe durch. Von 4’894 Jugendlichen 
hatten am Stichtag Ende Mai 2018 4’592 Jugendliche bzw. 
93.8 % bereits eine Anschlusslösung gefunden. 3’447 Jugend-
liche (70.4 %) entschieden sich für eine Berufsausbildung.

Übersicht zu ausgewählten Dienstleistungen der BSLB

  2018

Beratene Personen  6’966

Beratungssitzungen  10’397

Kurzberatungen (max. 30 Minuten, ohne Termin)  15’602

Schulhaussprechstunden  3’335

Lehrstellenbörse, Anzahl Jugendliche  654

Case Management, Anzahl Jugendliche  26

BIZ-Besuche  30’700

Ausgeliehene Informationsmittel  10’844

Klassenveranstaltungen  394

Elternveranstaltungen  209

Informationsanlässe zu Beruf, Schule, Studium  296

Telefonische und schriftliche  34’517 
Informationskontakte und Auskünfte

www.berufsberatung.sg.ch

Adressen
Zentralstelle für Berufsberatung Davidstrasse 31 9001 St.Gallen Telefon 058 229 20 46
Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung St.Gallen Teufenerstrasse 1  /  3 9001 St.Gallen Telefon 058 229 72 11
Berufs- und Laufbahnberatung Rheintal Marktgasse 27 9450 Altstätten Telefon 058 229 90 70
Berufs- und Laufbahnberatung Werdenberg Grünaustrasse 24 9470 Buchs Telefon 058 229 82 20
Berufs- und Laufbahnberatung Sarganserland Bahnhofstrasse 3 7320 Sargans Telefon 058 229 86 86
Berufs- und Laufbahnberatung See-Gaster Bahnhofstrasse 18 8730 Uznach Telefon 058 229 05 40
Berufs- und Laufbahnberatung Toggenburg Bahnhofstrasse 32 9630 Wattwil Telefon 058 229 05 00
Berufs- und Laufbahnberatung Wil Obere Bahnhofstrasse 20 9500 Wil Telefon 058 229 05 20

Jährliche Schulabgängerumfrage




